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Im Jahre 1889 komponierte Antonín Dvořák seine 

Sinfonie Nr. 8 G-Dur op. 88, die Uraufführung 

im Folgejahr war ein großer Erfolg. Sie wurde schnell einer sei-

ner populärsten Werke und erfreute sich besonders in England 

großer Beliebtheit, so dass man ihr den Namen »Die Englische« 

gab. Der Grundcharakter der Sinfonie zeigt eine heitere, tem-

peramentvolle Stimmung. Die Ecksätze glänzen durch die 

Strahlkraft der Blechbläser, der dritte Satz ist als Walzer statt 

eines klassischen Scherzos gestaltet. Das Werk endet mit einem 

strahlenden Schlussjubel des gesamten Orchesters.

Opernmusik kommt vielen wahrscheinlich als erstes in den 

Sinn, wenn sie den Namen Giacomo Puccini hören. 

Aber er hat auch Kirchenmusik geschrieben – ganz zu Anfang 

seiner Komponistenlaufbahn. Die Messa di Gloria 

komponierte er noch in der kirchenmusikalischen Tradition 

seiner Familie. Sie sollte sein einziges geistliches Werk bleiben. 

Danach geriet es für 72 Jahre in vollkommene Vergessenheit. 

Erst 1952 fand die zweite Aufführung in Chicago statt, nach-

dem ein amerikanischer Priester das Werk wiederentdeckt und 

an einen Verlag vermittelt hatte. Die Meisterschaft des späte-

ren Opernkomponisten ist an mitreißenden und eingängigen 

Melodien schon gut zu erkennen. Bis heute erfreut sich die 

Messe bei dem Publikum großer Beliebtheit.


